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Aktuelle Entwicklungen  
im AGG-Recht

1. März 2024
13.00 – 18.30 Uhr 
Online

Dr. Guido Jansen 
Vors. Richter am Landesarbeitsgericht

Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: Aktuelle Entwicklungen im 
AGG-Recht

Live-Übertragung: 1. März 2024, 13.00 – 18.30 Uhr 
 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.: 014767

Buchung auf www.anwaltsinstitut.de über Ihr DAI-Konto

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen. 

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Sie haben noch kein DAI-Konto?
Registrieren Sie sich gleich auf www.anwaltsinstitut.de 
und buchen den Online-Vortrag aus der Kursliste. 

• Direkte Buchung der DAI Online-Vorträge 
•  Erleichterte Buchung durch vorausgefüllte 

Anmeldeformulare
•  Übersicht des Buchungsstatus Ihrer  

gebuchten Fortbildungen
• Zugriff auf digitale DAIbooks und vieles mehr

Wenn Sie Unterstützung bei der Registrierung Ihres DAI-
Kontos wünschen oder Fragen zum eLearning Center 
haben, hilft Ihnen unser Support-Team gerne weiter: 
0234 970640.

Das DAI eLearning Center

Das eLearning Center ist das virtuelle Ausbildungscenter 
des DAI. Wie in den Ausbildungscentern in Bochum, Berlin 
und Heusenstamm werden hier an waltliche und notarielle 
Fortbildungen in gewohnter Qualität angeboten.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete
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Arbeitsprogramm

I.  Überblick – Struktur des AGG und 
Problemschwerpunkte 

II. Anwendungsbereich des AGG

1. Beschäftigte

2. Kündigungen

III. Merkmale i.S.d. § 1 AGG

IV. Benachteiligung

1. Unmittelbare Benachteiligung

2. Mittelbare Benachteiligung

3. Einzelfälle

V. Rechtfertigung von Benachteiligungen

1.  Rechtfertigung nach § 8 AGG – berufliche 
Anforderung

a) Grundsätze

b) Einzelfälle

2  Rechtfertigung nach § 9 AGG – 
Religionsgemeinschaften

a) Grundsätze

b) Einzelfälle

3. Rechtfertigung nach § 10 AGG – Alter

a) Grundsätze

b) Einzelfälle

VI. Rechtsfolgen eines Verstoßes

1. Schadensersatz (§ 15 Abs. 1 AGG)

2. Entschädigung (§ 15 Abs. 2 AGG)

3. Rechtsmissbrauch

VII. Fristen zur Geltendmachung

1. Schriftliche Geltendmachung (§ 15 Abs. 4 AGG)

2. Gerichtliche Geltendmachung (§ 61b ArbGG)

VIII. Prozessuales

1.  Verteilung der Darlegungs- und Beweislast 
(Grundsätze)

2.  Beweiserleichterungen (§ 22 AGG)

a) Indizien

b)  Verteidigungsmöglichkeiten des 
Arbeitgebers

IX.  Organisationspflichten des Arbeitgebers

1.  Bekanntmachungs- und Hinweispflichten, 
Schulung (§ 12 AGG)

2. Beschwerdeverfahren (§ 13 AGG)

Referent

Dr. Guido Jansen, Vors. Richter am Landesarbeitsgericht, 
Hamm

Inhalt

Die Vorschriften des Allgemeine Gleichbehandlungsge-
setzes AGG markieren den schmalen Grat zwischen legiti-
mer Ungleichbehandlung und unerlaubter Benachteiligung. 
Die Vorgaben des AGG sind von der Stellenausschreibung 
bis zur Kündigung des Arbeitsverhältnisses zu beachten. Die 
Rechtsprechung zum AGG entwickelt sich ständig weiter 
und stellt die betriebliche Praxis vor immer neue Herausfor-
derungen.

Der erfahrene Referent erläutert in dieser Update-Veran-
staltung die aktuellen arbeitsgerichtlichen Entscheidungen 
zum AGG. Dabei werden ausführlich die Diskriminierungs-
formen und -merkmale behandelt. Dargestellt werden auch 
die Rechtsfolgen bei unzulässiger Diskriminierung (Ent-
schädigung, Schadensersatz, Haftung des Arbeitgebers für 
Handlungen Dritter, Maßregelungsverbot, Beschwerde- und 
Leistungsverweigerungsrecht des Arbeitnehmers). Praxis-
nah wird insbesondere auf die typischerweise besonders 
sensiblen Bereiche (Stellenausschreibungen, Einstellungs- 
und Auswahlverfahren, Gehaltsstrukturen, Beförderungen 
und Versetzungen, Kündigung) eingegangen. Der Referent 
weist auf Fallstricke und typische Fehler hin. Er gibt Empfeh-
lungen, mit deren Hilfe die gesetzlichen Regelungen rechts-
sicher umgesetzt werden können; dabei finden auch Rechte 
und Pflichten des Betriebsrats Berücksichtigung.

Die Teilnehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage 
mit allen wichtigen Entscheidungen und Hinweisen.

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht  
8. bis 9. November 2024, Live-Stream/Köln, Maritim 
Hotel Köln · Nr. 014484
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß, LL.M., Rechtsanwalt, 
München
Ziel der Jahresarbeitstagung ist, den im Arbeitsrecht 
tätigen Kolleginnen und Kollegen einen aktuellen 
Überblick über die im Arbeitsrecht und seinen Neben-
gebieten bedeutsamen Fragestellungen zu geben.

Dauer:                 10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:    575,– € (USt.-befreit)

Fortbildungsplus  
zur 36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht
7. November 2024, Live-Stream/Köln, Maritim Hotel 
Köln · Nr. 014482
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß, LL.M., Rechtsanwalt, 
München
Dauer:                 5 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 345,– € (USt.-befreit)
Paketpreis: 825,– €  (USt.-befreit)für Jahresarbeits- 

tagung und Seminar

Weitere Informationen auf www.anwaltsinstitut.de


